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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der. Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial ⸗ Intelligenz⸗Comtoir, im Poft- Local 
Eingang plautzengaſſe M 385. — — 


Nro. 289. Donnerſtag, den 10. Dezember 1835. 


nn 


Angemeldete Sremde 
Angekommen den 8. Dimba 1835. + 
Herr Kaufmann Lievold von Grüneberg, tog, im engl. err Rech⸗ 
nungsführer Naumann von Spengawken, log. im Hotel de Khon. i aa 


— 


Bekanntmachungen. 
8 Daß der von dem Königl. hohen Miniſterio der Geiſtlichen⸗, Unterrichts 
und Medizinal⸗Angelegenheiten unterm 1. Dezember 1830 als Apotheker Mer Kafe 
für die Königl. Preuß. Lande approbirte Jobann Guſtav Kollecker von der un 
terzeichneten Koͤnigl. Regierung unterm 30. November d. J. in obiger Eigenschaft 
vereidigt worden ift, wird hiedurch bekannt gemacht. i 
Danzig, den 1. Dezember 1835. $ 
Aönigl. Preuß. Regierung. Abtheilung des Innern. 
2. Der zum 15. Dezember d. I. ongefepe geweſene Termin zum Verkauf 


von Holz im Grebiner Walde, wird wegen des ſchlechten Weges nicht abgehal⸗ 


ten werden. 
Danzig, den 5. Dezember 1835. ; 


Oberbürgermeifter, Bürgekmeiſter und Rath. 
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U AVERTISSEMENTS: 

3. Der Einſaaſſe Anton Bowitz aus Vaalan und defer verlobte Brant 
Eleonore, geborne Scdfau, von daſelbſt, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 
9, September 8. vor Eingehung der Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes whrend derſelben aurgeſchloſſen, welches Hiedurd zur offentlichen Keiu 
ebracht wird. t Ar EN ' 

5 Marienburg, den 6. November 1835, i 


; Königl. Preuß. Landgericht. 


4. Höͤberer Beſtimmung gemäß I das Zuſchlagen und Beböttchern der Salz. 
tonnen bei dem Königl. Salzmagazin zu Danzig, auf 1 Jahr, nemlich vom 1. Ja- 
nuar bis Ende Dezember 1836 im Wege der öffentlichen Lizitation ausgeboten und 
unter Vorbehalt höherer Genermigung dem Mindeſtfordernden uberlaſſen werden. 
Hierzu ſteht ein Termin auf : e 
den 12. Dezember d. J. Vormittags um 10 tigr 

in dem Geſchaͤfts⸗Locale des unterzeichneten Haupt⸗Salz⸗Amts au, woſelbſt auch dis 
Bedingungen fo wie bei der Jactorei in Danzig täglich ejnzuſehen find. ; 
: Meufahrwaſſer, den 5. Dezember 1835. 3 


Bönisl. Saupt- Balss A. € = 2 
ver lo bung. 
5. Unſere geſtern vollzogene Verlobung beehren wir uns, unſern theilnehmen⸗ 
den Verwandten und Bekannten hiemit ergedenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 10. Dezember 18865. Amalie Rebeda Stumm, 
„ Zeinrich Guſtav Willenius, 
a eee e 
e. Die am 3. Dezemder Nachmittag 31g Uhr erfolgte glückliche Entbindun 
meiner lieben Frau, geb. Ckaaſſen, bon einem geſunden Sohne, beehre ich mich Ga 
Stelle beſonderer Meldung meinen eheifnepmenden Freunden hiemit ergebenſt anzu⸗ 
zeigen. i 8 ; Sranz Claaſſen. 
Danzig, den 9. Dezember 1835. er 
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mas! T — 6:!Ivv! Bes a ng 
u * 3 e 6 A: 4 1 1 = l . 
rÁ Nach drütehalbjührigem fangen und ſchweren Leiden ſtard heute Vormittag 
‚um 11 Uhr mein lieber Sohn und unfer gute Bruder, der Handlungsbefliſſene 
ee Axt, im nen "> vollendeten 30ſten i welches Freunden 
ekannten snit trauerndem Herzen anzeigen e Hinferbfiebenen. 
Danzig, den 8. Dezemder 1835. * 


8 Heute Abend 8 Uhr endete nach ſchweren Leiden Frau Anne Caroline 


Briſchke, geb. Keiften, in angetretenen 58ſten Lebensjahre ihre irdiſche Laufdahn. 
Mit betruͤbtem Herzen zeigen dieſes ergebenſt an der hinterbliedene Gatte, 


Danzig, den 8. Dezemder 1835. Bruder, Tochter, Sohn, Schwiegerſohn 
; j ER und Großkinder. 
9 Geſtern Abend um 7 Uhr» vollendete im 42ſten Lebensjahre ihre Laufbahn 


und ging zum beſſern Leben über, unſere innigſt geliebte Gattin, Mutter, Tochter, 
Schweſter und Schwägerin, Frau Eleonore Wilhelmine Caroline Gerlach, geb. 
v. d. Mark, an den Zolgen einer Entbindung und dazu getretenem Stickfluß. Die: 
ſes zeigen wir Ratt der Meldung unſern Perwandten, Freunden und Bekannten er- 
gebenſt au. EEE Die Hinterbliebenen, 
Ohra, den 9. Dezember 1835. 3 
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59 Literariſche Unzeige 


10. Im Verlage von Friedrich Vieweg in Braunſchwelg t ſo eben erſchlenen 
und in der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe s. zu 


haben: ? : x 
Capt. Marryat's ſaͤmmtliche Werke. 
Enthält erſter Band: Willy Rönigs⸗eigen. 3. Velinpapier. Geh. 3 Gè 
Capt. Marrpat hat, naͤchſt Bulwer, wohl die groͤßeſte Popularität und Ant 


Nomane: „der Paſcha, Š 5$ b teh ꝛc. haben 
land und Frankreich ein gleiches Glück gemacht. Wir übergeben hier 


erkennung unter den neueſten engliſchen Novelliſten e und ſeine trefflichen 


blitum das erſte Bändchen feiner ſaͤmmtlichen Werke, beginnend mit dem hoͤchſt aus⸗ 


tzeichneten, bisher noch nicht überfegten Roman: „Willy,“ zu dem unglaublich wohl⸗ 
feen Preiſe von 8 Gar. Drei folder Bände enthalten jedesmal einen vollſtaͤndi⸗ 
gen Romanz in der Regel folk wöchentlich, hoͤchſtens alle 14 Tage, ein neues Bånd» 
chen erſcheinen. Die Käufer verpflichten fidh nicht zur Abnahme der ganzen Reihen 
folge, fondern koͤnnen auch jeden Roman einzeln zu 1 N erhalten. Den Besitzern 
der wohlfeilen Ausgaben von Scott's, Bulwer's, Cooper's ie, Werken werden 
Marryat's Werke, unter ſolchen Bedingungen, eine höͤchſt auziehende und wunſchens⸗ 
werthe Vermehrung ihrer Sammlungen fein. : 
„ MEET en — ER —— — —— aa 
eee eee eee eee 
11. Es hat beim Ball am 5. d. auf der Reſſource Concordia aus Ver⸗ 
(eben hie re einer ER eine ans ſtattgefun⸗ 
en, und wird daher gebetep, re pefi e zum Umtauſch nach Lang⸗ 
garten AE 197, gefilzt gb finden. e . 
8 > os 
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Theater ⸗ Anzeige. 
12. Einem geehrten Publikuu mache ich hiedurch die ergebene Anzeige, daß 
morgen, Freitag den 11. Dezember, im hieſigen Schauſpielhauſe zu meinem Beneſize 
aufgeführt wird 

Fat 4 Zum Erſtenmale: 
Die Einfalt vom Lande, 
Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Dr. Töpfer. Manuffript.) 
N Vorher, zum Erſtenmale: S 3 
7. tribiet 
Drama in 2 Aufzuͤgen, aus dem Franzoͤſiſchen von Lebrün. (Manuſkript.) 

Durch vorſtehende Auswahl der beiden intereffanten Bühnen⸗ Neuigkeiten, von 
welchen das guert genannte Luſtſpiel zuletzt bei meiner Anweſenheit in Petersburg 
in zahlreicher Wiederholung und unter großem Beifalle zur Aufführung kam, hoffe 
ich, meinen Dank fir die in tiefer Stadt mir gewordene gütige Aufnahme darbrin⸗ 
gen zu koͤnnen und mich einer freundlichen Erinnerung zu empfehlen. 

Beſtellungen zu Logen und Sperrſitzen werden im Theater⸗Vureau angenom- 
men. Den geehrten Abonnenten bleiben für. dieſe Vorſtellung ihre Plaͤtze bis mor⸗ 
gen Mittag 12 Uhr reſervirt. Therefe Wantuch, 
PP eee Mitglied des Hamburger Stadttheaters. 
13. Ich ſuche eine Comkoirſtubde zu meinem Lotterie⸗Geſchaͤft, künftige Oſtern 
zu beziehen. Wer ein paſſendes Local, am liebſten in der Langgaſſe, zu vermiethen 
hat, beliebe es mir gefaͤlligſt wiſſen zu laſſen. Rogoll. . 
112 Sür die Zerren Sleiſcher in Danzig. 
Einige Hundert Hammel zur Winterfutterung gegen die Hälfte. Wolle oder 
gegen Inttergeld, koͤnnen in Herrugrebin aufgenommen werden. ; 

15. Zur erſten Klaſſe 73ſter Lotterie find wieder Ganzer, Halbe- und Viertel⸗ 
Looſe in meiner Untereollekte zu haben. C. F. Brandt, 

; ; . 8 Liangenmarkt, The English Hotel. 
16. Reiſegelegenheit nach Elbing und Koͤnigsberg, welche künftigen Sonnabend 
abgeht, iſt anzutreffen Langenmarkt im Hotel de Leipzig. RER 
17. . Heute Abend ſchottiſchen Klops a Portion 244 Sgr. und mehrere Wara 
me Speiſen. Es ladet ergebenſt ein Baßler. 

18. Die Eroͤffnung meines optiſchen Theaters im Hotel de Berlin wird künfti⸗ 


gen Sonntag den 13. Dezember Ratt finden, welches Em. geehrten Publiko erge⸗ 
benit anzeige. Röheres durch Zettel. Eu M. C. Gregorovius. 
19. Mitleſer zur Hamburg., Bertin. Staats-, Spenerſchen u. andern Zei⸗ 


kungen, hiesigen u, andern Intellig, Cóeliner Volks Blättern, Elbing. u. Broms 
ui Anzeigen, ſucht für billige Beitraͤge u. ſchickt ſaͤmmtl. unentgeldl. zu das Com» 
ſſ. Er RER" F ; 


miſſ. Bureau, Jopengaſſe IVA 560. 
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20. Thellochmer zu einer guten Wald., eld: u. Bruch. Jagd von 40 Gu 
fen, mehrſtens Hohe 34 Meilen von hier, ſucht man Jopengaſſe NE 560. : 
D ermietbnungen . 

21. Heil. Geiſtgaſſe / 1005. find mehrere modern dekorirte Zimmer nebſt 
Bedientengelaß, mit und ohne Meubeln ſofort zu vermiethen. 

22. Eine ſehr freundliche Wohnung mit eigener Thire, 3 gemalten Zimmern 
nebſt Küche, großem Keller und 2 Böden, die Ausſſcht nach dem Waſſer, iſt zu 
Oſtern den 1. April zu vermiethen. Das Nähere altſtaͤdtſchen Graben AZ 1820. 
23. Das Haus Hundegaffe AZ 330., wozu 2 heizbare Zimmer nebſt 2 Kú- 
chen, Voͤden und Kammern, ſo wie ein Stall zu 4 Pferden und eine große Wagen⸗ 
remiſe gehort, kaun zuſammen auch einzeln vermiethet und Oſtern 1836 bezogen 
werden. Das Nähere beim GeſchaͤftsCommiſſionair Bellair, Johannisgaſſe 1375. 
24. Laſtadie M 449. ift eine Wohnung, 1 Treppe hoch, von 2 einander gegen⸗ 
über gelegenen ausgemalten geräumigen Zimmern, nebſt Cabinet, Altan, Kammer u. 
großer Küche, im Ganzen oder gethellt, ſofort oder von Oſtern rechter Zeit ab Hii- 


lig zu vermiethen. Naͤheres im Commiſſ.⸗Bureau, Jopengaſſe M 560. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 


; 7 nr 2 — aber. i we aliche Sachen 5 
25. Schuh⸗Wichſe in Schachteln a 140 für 1 N, Schwefelhöoͤlzer auch 
ſehr billig verkauft : Andreas Schultz, Langgaſſe W 514. 

26. Diesiäprige große ital. Kaſtanien, geraͤucherte ſchwere Gänfebrüfte, malag. 


Citronen zu 1% Sgr. bis 115 Sgr., hundertweiſe billiger, fremde Viſchofeſſenze von 


friſchen Orangen, das Glas 5 Sgr., Jamaica⸗Rumm die Boutl. 10 Sgr. und alle 
Sorten bete weiße Wachslichte, find zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe AZ 63. 


27. Montauer Pflaumen pr. t 1 Sgr. 6 9, Brenuſpiritus hauptfächlich zum 
Gebrauch für die Herren Tiſchler pr. Stoof 7 Sgr., und pommerſches geſchältes 
Backobſt, Aepfel, Birnen, Riederunger Käſe ebenfalls zum billigſten Preiſe wird ver⸗ 
kauft in der Gewürzhandlung Poggenpfuhl gegenuber der St. Petri⸗Kirche AZ 209. 
es. Feines Tiſchſalz erhielt und verkauft 
e Andreas Schultz, Langgaſſe N2 514. 

29. Hundegaſſe M 248. kenn man von heute ab alle Sorten 
wirklich aͤchter Thorner Pfefferkuchen von Fr. Went⸗ 
ſcher zu den bekannten billigen Preiſen erhalten. j ee 


š 
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30. Reueſte Schneenetze find eanggaſſe 12 364. zu haben, wle au duch 
Gänſebrüſte und Gänſeſchmalz das i zu 6 Sgr. 6 . uche 
31. Ein vollſkändiges Krahm“⸗Repoſttorum mit completten Waagſchaalen u 
Gewichten fot billig verkauft werden. Das Raͤhere bei „5 
; Sriedrich Mogilowsti, Hunde und Matzkauſchengaſſen⸗Ecke. 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


; (Freiwilliger Verkauf.) 
: 8 Land» und Stadt⸗Gericht pugig. 
30. Das den Mathias und Dorothea Dettlaffſchen Erben gehörige, in Bre⸗ 
fin sub . 18. belegene Kathengrundſtüͤck, abgeſchaͤtzt auf 25 , laut Hy- 
nothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſeheuden Taxe, ſoll 
l am 7. Januar 1836 3 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


(Rothwendiger Verkauf.) 


33. Das dem Martin Borkowski zugehörige, zu Schladahl unter der Servis- N2 
789, gelegene erbpachtliche Grundſtuͤck, abgecchatzt auf 101 RE Sgr., zufolge der 
ucbſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 1 einzuſehenden Taxe, fof 
„ den 10. Februar 1836 Vormittags 11 Uhr, 3 
an hieſiger Serichtsſtelle gegen Einzahlung der Kaufgelder verkauft werden. Alle 
unbekannten Realpraͤtendenten, namentlich der abweſende Nathanael Benjamin 
Sartorius, welchem tel in dem Grundſtücke zuſtehet, werden aufgefordert, ſich 
bei Vermeidung der Präcluſton ſpuͤteſtens im Termin zu melden. 
Rönigl. Land- und Stadt- Gericht zu Danzig. 


VÈ ; (Rothwendiger Verkauf.) 
33. Das kum Nachlaße der Gaſtwieth Carl Leonhard Singmannſchen Ghe- 
leute gehörige, hier in der Ziegelſcheunſtreße sub Litt. A. XII. 108. belegene Grund⸗ 
ſtück, beſtehend aus Wohnhaͤuſern und Gärten, abgeſchaͤtzt auf 1816 N 16 Sgr. 
10 A, zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur eur: 
zuſchenden Taxe, ſoll theilungshalber ; ER E 
; am 10. Jebruar 1836 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichteſtelle vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Klebs ſubhaſtirt 
werden. Elbiug, den 3. Oktober 1335. ; Da 
EBönigl. Preuß. Stadtgericht. 
(Nothwendiger Verkauf.) 
Lanogericht zu Marienburg. : i 
35. „Das it ber Dorfſchaft Balau NF 2. des Hypotheken » Buche gelegene 
Grundſtück des Peter Martens, abgeſchätzt auf 1035 e 20 Sgr., zufolge der 
nebſt Hypotheken⸗Schein and Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, 
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8 en e 
am 12. Sebruar 1835 Vormittags um 11 Uhr, N 


ſoll nar 1 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤte ſubhaſtirt werden. ; m 

Alle unbekannten Meal - Prátendenten werden aufgeboten, fih bei Vermeidung 
der Präcluſton ſpateſtens in dieſem Termine zu melden, auch wird die dem Außent⸗ 
Balte nach unbekannte Gläubigerin, verehelichte Wockenfuß, Anna Dorothea, gey, 
Schmidt, verwittwet geweſene Janzen, und deren Ehemann Gabriel Wockenfus, 
zu demſelben öffentlich vorgeladen. ; 


— —— — —ä—— — 
Edietal „ Citatlo nen 


35. Die hierſelbſt unter der Jurisdiktion des Gräflih v. Kayſerlingſchen Pa- 
trimonialgerichts der Neustädter Guter dei dem Gute Schmechau, im Neuſtädter 
Landrathskreiſe belegene Waſſer-Mahl⸗ und Schneide⸗Mühle, beſtehend aus zwei 
Wohnhaͤuſern, zwei Schneldemühlen, einer oberſchlaͤgtigen Korn⸗Mahl⸗Muͤhle, einem 
Backhauſe, einem Stallgebaͤude, einem Schrunengebände, einer Wagenremiſe, einem 
Gemüſegarten von 142 Morgen magdeburgiſch und aus circa 7 Morgen eulmiſch 
Wieſen⸗ und Ackerland, welche die Beſizer, Gebrüder Serdinand Bopſen Klein und 
Reinhard Boyin Klein zu erbpachtlichen Rechten beſitzen, und welche auf 5455 
Mir 8 Sgr. 4 4 gerichtlich abgeſchaͤßzt, it zur nothwendigen Subhaſtation geſtenit 
und der peremtoriſche Vietungstermin auf eat 
den 9. Januar 1836 Vormittags 11 Uhr 
e} t Sa ne 7 EF 


1 á Tep ET Eh j 
in unſerer Regiſtratur einzufehen. 2 ſind taglich 


Reuſtadt in W.⸗Pr., den 21. Juni 1835. 
Adeliches Patrimonialgericht der Neuſtaͤdter Güter. 


36 , Ale Diejenigen Perfonen, welche an das im Oppothetenbuch des Grund: 
ſtücs biefelö im Popgenpfupl NE 24, weiches auf den Namen des Carl Goit, 
hilf Salk eingetragen ſteht, Rub. III. AZ 1. für die Henriette Magdalene geb. 
Sreude berwittwer geweſene Rohl abgeſchiedene Dallmer ex obligalione der Pe- 
rückenmachermalſter Carl Poithilf und Conftantia Renata Salkſchen Ehelente vom 
demſelben Dato eingetragene Capital von 750 We, oder an das darüber lautende 
aus den bezeichneten Dokumenten beſtehende Inſtrument, welches, angeblich verlo⸗ 
ren worden if, als Eigenthumer, Ceſſionarien, Prand- oder ſonſtige Briefinhaber Anſprü⸗ 
He haben, werden hiermit aufgefordert, dieſelben binnen“ Monaten, fpäreftens 
aber in dem vor dem Deputirten Herrn Ober- Landes- Gerichts- Aſſeſſor Rawerau 
auf den 10. Februar k. J. Vormittags um 10 Uhr, 
anberaumten Termin anzumelden und zu befcheinigen, widrigen fall fie damit wir- 
den präcludirt und die Urkunde wird für ungültig erklärt werden. 
Danzig, den 23. October 1835. u S 
Böniglip Preuß iſches Land, und Stadigerichn. 


Er a en 3 


SW echsel- und Geld Cen 


Danzig, den 8. December 1835. 
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Briefe. Geld. 
übrer. Silbrgr. Bee 
London, Bicht = 8 => 2 Friedrichsd’or © . 
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